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Wir trauern
um unsere engagierte Sozialdemokratin

Marianne Ganglbauer-Buchner
In tiefer Trauer nahmen wir von unserer langjährigen SPÖ-Frauenvorsitzenden 
im September Abschied. Mit Tatkraft war sie zudem Gemeinderätin und 
lang jährige Vorsitzende des Frauenreferates beim Pensionistenverband. Mit 
Herzlichkeit und sozialer Verantwortung hat sie sich zum Wohl von Bedürftigen 
und vieler Mitglieder eingesetzt. Ihr Wirken war geprägt von Menschlichkeit 
und einem offenen Ohr für die Anliegen anderer. Ihr Familiensinn und 
engagierter Einsatz zum Wohl anderer werden für uns immer vorbildlich in 
Erinnerung bleiben. Sie fehlt uns sehr!  Wir werden ihr immer ein ehrendes 
Andenken bewahren. Wir bedanken uns für die mitfühlende Anteilnahme 
und alle Zeichen der Verbundenheit und Freundschaft.

25 JAHRE FRAUENVORSITZENDE DER SPÖ ST. FLORIAN
„Es gibt nichts Gutes, außer man tut es“, war das Motto von Marianne 
Ganglbauer-Buchner. Diese Einstellung prägte ihre Tätigkeit als Vorsitzende 
und mit ihrem Team gelang es viele Jahre, außergewöhnliche Erfolge zum 
Wohle von Bedürftigen zu erreichen. Außerdem verband die Frauen vor allem 
Freundschaft und Gemeinschaftssinn. Legendär sind die Bastelabende, 
Faschingsfeiern sowie Ausflüge in Erinnerung.

Die Einwohner von St. Florian schätzten den jährlichen Adventmarkt der 
SPÖ-Frauen, auf dem sie und ihr Team Weihnachtliches anboten. Der Rein-
erlös kam stets Hilfsorganisationen zugute, wie etwa der Kinderkrebshilfe, 
dem Verein Marathon und vielen Mitbürger:innen, die in Not geraten waren. 
Die Besuche im Altenheim mit kleinen Geschenken für die Bewohner:innen 
zu Ostern, am Muttertag und zu Weihnachten waren ihr immer besonders 
wichtig. Aber sie hat auch über 1500 Säuglingskerzen zum Anlass der Geburt 
jedes Kindes in St. Florian verziert, mit Namen versehen und bei Haus- 
besuchen den Familien überreicht. Außerdem organisierte sie Kleidersamm-
lungen während der Balkankrise. Für ihr außergewöhnliches Engagement 
wurde ihr 2011 der Sozialpreis der Marktgemeinde St. Florian verliehen. Für 
ihren Einsatz bei den SPÖ-Frauen im Bezirk Linz Land erhielt sie die höchste 
Auszeichnung der LILA-Frauen.

ENGAGIERTE GEMEINDERÄTIN
 Als Sozialdemokratin war es ihr besonders wichtig, dass Frauen im Gemeinderat 
tätig sind. Um für die Florianer Bevölkerung viel zu erreichen, führte sie in zahl-
reichen Ausschüssen erfolgreiche Verhandlungen mit den anderen Fraktionen.

Die SPÖ St. Florian und die Ortsgruppe des Pensionistenverbandes bedankt 
sich noch einmal für deinen engagierten Einsatz zum Wohle der Gemeinschaft! 
Dein vorbildliches Wirken und deine Schaffenskraft bewirkten so viel Gutes! 
In dankbarer Freundschaft und Verbundenheit – deine SPÖ St. Florian!

Ein Herz für Kinder: Über 1.500 
selbstgemachte Säuglingskerzen

Marianne mit Barbara Prammer

Das zeichnete sie aus: Humor 
und Menschlichkeit!

Wir werden Marianne immer ein 
ehrendes Andenken bewahren!
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Voller Energie für St. Florian
VIZEBÜRGERMEISTER MOLLNER AM WORT

Liebe St. Florianerinnen,
liebe St. Florianer!
Ihre Anliegen sind mir wichtig!

Ein St. Florian für alle und gemeinsam 
viel bewegen – steht für mein Team 
und mich im Vordergrund unserer Tätig-
keit im Gemeinderat. Die Zusammen-
arbeit oberösterreichweit zu forcieren 
ist dabei auch wichtiger Eckpfeiler 
unseres politischen Einsatzes.

WINKLER-PLAN FÜR EIN
STARKES OBERÖSTERREICH
Die spürbare Aufbruchstimmung beim 
Landesparteitag der SPÖ im September 
ist richtungsweisend für die Zukunft  
und der Winkler-Plan ist voll mit klaren 
Konzepten für unser Bundesland.

ZUSAMMENARBEIT MIT LINZ
STÄRKEN
Beim Arbeitsgespräch zwischen dem 
Linzer Bürgermeister Prammer und 
mir im Linzer Rathaus wurde themati-
siert, wie die Zusammenarbeit in Zu-
kunft gestärkt werden kann und es 
wurden Projekte besprochen, von de-
nen die Florianer Bevölkerung profi-
tieren kann.  

Da unsere Gemeinde ein zentraler 
Knotenpunkt für viele Berufspendler 
nach Linz ist, freut es mich sehr, dass 
Dietmar Prammer für eine gestärkte 
Zusammenarbeit eintritt:
„Linz und seine Umlandgemeinden 
sind eng miteinander verbunden – was 
in St. Florian passiert, betrifft auch uns 
in Linz. Nur durch Kooperation können 
wir Infrastruktur, Verkehr und Lebens-
qualität sinnvoll gestalten. Ich freue 
mich über das konstruktive Gespräch 
und die gemeinsame Bereitschaft, 
neue Wege zu gehen“, so der Linzer 
Bürgermeister.

BAUFORTSCHRITTE
IM ORTSKERN
Mit dem Baufortschritt beim Neubau 
einer 5-gruppigen Krabbelstube im 
Ortskern können junge Familien künftig 
auf ausreichende Betreuung vertrauen. 
Ebenso wichtig ist der Ankauf der Lie-
genschaft Linzer Straße 19, um die Er-
weiterung des Zentrums für Betreuung 
und Pflege zu ermöglichen. Alters- 
gerechtes Wohnen ist von der LAWOG 
im „Brünne Haus“ geplant. Auch die 
Errichtung der Hundefreilauffläche 
schreitet voran, die lange Forderung 
der SPÖ wird endlich umgesetzt.

TAG DER SENIORINNEN
UND SENIOREN
Als Sozialreferent freut es mich sehr, 
dass rund 250 über 75-Jährige der 
Einladung gefolgt sind. Pfarre und 
Gemeinde organisierten gemeinsam 
die Veranstaltung. Für gemütliche 
Stunden und Unterhaltung mit dem 
Jugendchor Pappalatur war gesorgt. 
Vielen Dank für die helfenden Hände 
zum Gelingen der Veranstaltung.
Ich wünsche Ihnen einen gesunden 
und sonnigen Herbst!

Ihr Michael Mollner
Vizebürgermeister

Feierliche Übergabe des neuen LAST Fahrzeugs an die FF St. Florian Markt Tolles Team der Pfarre beim Tag der Seniorinnen und Senioren

SCHNAPPSCHÜSSE

Gerne für Sie erreichbar:
Tel. 0660/47 25 883

michael.mollner93@gmail.com
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Vizebgm. Mollner konnte sich vor 
Ort vom Winkler-Plan überzeugen Martin Winkler wurde mit 93 % zum Spitzenkandidaten gewählt

Auch ein Bieranstich durfte nicht fehlen Fazit: Ein gelungener Auftakt!

Der Winkler-Plan für ein starkes OÖ
SPÖ-Landesparteitag 2025: In der beeindruckenden Kulisse der Post City Linz präsentierte unser Spitzenkandidat Landesrat 
Martin Winkler seinen ambitionierten Plan für OÖ. Die Grundpfeiler des Winkler-Plans sind Leistung, Respekt und Sicher-
heit. Oberösterreich soll wieder ein wirtschaftlich starkes, sozial gerechtes und zukunftsorientiertes Bundesland werden.



5

Gemeinsam für St. Florian – SPÖ



6

Gemeinsam für St. Florian – SPÖ 



7

Gemeinsam für St. Florian – SPÖ

GEMEINDRATSSITZUNG
9. OKTOBER
Bei der öffentlichen Sitzung 
wurden wichtige Anträge 
und Beschlüsse gefasst. 
Die seit 2008 gültige 
Dienstbetriebsordnung 
wurde aufgrund der 
Landesvorgabe geändert 
und neu beschlossen.

Der Bericht vom Prüfungsausschuss 
vom 28.08.2025 wurde zur Kenntnis 
genommen.

FINANZEN, WIRTSCHAFT
& TOURISMUS
•	 Nachtragsvoranschlag 2025 samt 

Finanzplan für 2025-2029 wurde 
beschlossen.

•	 Verkauf der Liegenschaft Linzer 
Straße 19 an den Sozialhilfeverband 
Linz-Land zur schon geplanten 
Erweiterung des Zentrums für Be-
treuung und Pflege

•	 Für ein neues Kommandofahrzeug 
für die FF St. Florian Markt wurde 
ein Finanzierungsplan und die Auf-
tragsvergabe beschlossen. Ein 
Schenkungsvertrag mit dem 
Landesfeuerwehrkommando für ein 
Bohrlöschgerät „Drill-X“ kam auch 
einstimmig zur Abstimmung.

•	 Auch die Energielieferverträge für 
Strom und Gas für alle öffentlichen 
Gebäude und Straßenbeleuchtungen 
wurden beschlossen.

•	 Für die neue Postgeschäftsstelle der 
Lebenshilfe St. Florian wurde eine 
Abgangsdeckungsvereinbarung be-
schlossen.

•	 Zukünftig wird die Verpflegung für 
den Schülerhort durch den Sozialhil-
feverband Linz-Land (vom ZBP St. 
Florian) übernommen.

ORTSENTWICKLUNG
Abschlüsse mehrerer Raumordnungs-

verträge und Änderungen des Flächen-
widmungsplanes z.B. AGRI-PV 

Anlage Bruck bei Hausleiten 
und Telekommunikations-

anlage Niederfraunleiten 
erfolgten ebenso.

VERKEHRS-
ANGELEGENHEITEN

Der Überarbeitung der 
Übertragungsverordnung 

wurde zugestimmt.

BILDUNG UND FAMILIEN
Auch die Aktualisierung der bestehen-
den Kinderbildungs- und Betreuungs-
einrichtungsordnung wurde einstimmig 
beschlossen.

BAU UND INFRASTRUKTUR
•	 Vereinbarungen zu Erosionsschutz-

maßnahmen
•	 Abschluss eines Wärmeliefervertrages 

mit der Firma Forster für das Amts-
gebäude, somit wird auch unser 
Amtsgebäude mit umweltfreundlicher 
Energie von einem Florianer Unter-
nehmer versorgt.

Ich bedanke mich für das Interesse an 
der Gemeindearbeit und bin – wie 
immer – für Ihre Anliegen sehr gerne 
erreichbar.

Ihr Roland Ganglbauer-Buchner
Gemeindevorstand, Fraktionsobmann
spoe.stflorian@gmail.com

Aktuelles aus dem Gemeinderat
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GEH- UND RADWEG ZUM
PICHLINGERSEE
Wie in der Sommeraus-
gabe bereits angekün-
digt wurde inzwischen 
der Freizeitweg im Ab-
schnitt Pfistermüller bis 
Westbahnstraße als Geh- 
und Radweg fertiggestellt.

Die entsprechende Beschilderung steht 
zwar noch aus, aber die lang jährige 
Anregung der SPÖ, doch die ehemalige 
Bahntrasse der Florianerbahn zu nutzen, 
um eine gefahrlose Möglichkeit zum 
Freizeitgebiet Pichlingersee zu kommen 
zu bieten, wird hiermit Realität.

LINZER RADHIGHWAY
Nach der Fertigstellung nunmehr auch 
auf Florianer Gemeindegebiet endet 
der Radhighway von Linz kommend 

noch abrupt. Es fehlen u.a. Hin-
weise, wie es Richtung St. 

Florian weitergeht.
Ich habe daher im zustän-
digen Verkehrsausschuss 
angeregt Hinweise vom 
und zum Freizeitweg an-

zubringen. Das hätten wir 
uns allerdings ersparen 

können, wäre auch das letzte 
Stück der Bahntrasse dafür genutzt 
worden. Unsere Anregungen dazu wur-
den aber wie bekannt leider seitens der 
Bürgermeisterpartei nicht angenommen.

VERKEHRSBERUHIGUNG
HOHENBRUNN
Nachdem es in der Ortsdurchfahrt 
Hohenbrunn immer wieder zu massiven 
Geschwindigkeitsüberschreitungen der 
dort gültigen 50km/h-Beschränkung 
kommt, haben wir im Verkehrsaus-
schuss mehrere Lösungen angeregt.

Als erste Maßnahme wurden nun zuge-
hörige Markierungen angebracht, deren 
Wirkung beobachtet wird und, falls 
notwendig werden weitere verkehrs-
beruhigende Möglichkeiten evaluiert.

WINTERSPORT IN ST. FLORIAN 
Die Union St. Florian konnte mit groß-
zügiger finanzieller Unterstützung der 
Gemeinde eine neue Eisstockhalle, die 
"BUMA-Arena" errichten. Die Zustim-
mung dieser Unterstützung knüpften 
wir an die Bedingung, auch eine Nutz-
barkeit für alle in der Gemeinde, nicht 
nur für Stockschützen sicherzustellen.

Es freut uns daher, dass die Gemeinde 
eine entsprechende Vereinbarung ge-
troffen hat, und dies kostenlos zu fol-
genden Terminen 2025/2026 möglich 
sein wird:
•	 Volksschule, montags von 9-11 Uhr
•	 öffentliches Eislaufen sonntags von 

13-18 Uhr (30.11., 14.12., 11.12, 18.12., 
25.1. und 22.2.)

•	 öffentliches Eislaufen an Feiertagen 
von 9-17 Uhr (24.12.-25.12/1.1.)

Details unter: www.union-stflorian.at/
stocksport

Ihr Ewald Koller
Gemeinderat, 0676/6428660
ekoller63@gmail.com

Verkehrs-Update aus erster Hand
AKTUELLE VORHABEN ZU STRASSEN UND RADWEGEN:
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SICHERE VERKEHRSPLANUNG 
& ATTRAKTIVE FREIZEITWEGE
Ihre Anregungen zu den Themen Ver-
kehrssicherheit und Freizeitwege sind 
wichtig für meine Arbeit als Obmann 
im Verkehrsausschuss. Nur gemein-
sam können wir geeignete Lösungen 
konzipieren und umsetzen: 
•	 Erfolgreiche Umsetzung der Straßen-

gestaltung und Parksituation Linzer 
Straße

•	 Einsatz für Verkehrskonzepte für 
Samesleiten, Am Seisberg, Obern-
dorf und Tillysburg

•	 Verkehrsberuhigung in den Ortsteilen

BAUHOF-PROVISORIUM
IM DENKMAL
Die Mehrheitsentscheidung des 
Gemeinderates für die Übersiedlung 
des Bauhofes in das „Denkmal“ ist vor 
allem für die Mitarbeiter eine echte 
Herausforderung.

Das Aufgabengebiet unseres Bauhofes 
ist so vielseitig und wichtig für die 
Bevölkerung und bedarf einer modernen 
und zeitgemäßen Ausstattung. Auch 
in der Übergangszeit bis zur Errichtung 
des Neubautraktes darf man diese An-
liegen zum Schutz und zur Wertschät-
zung unserer Bauhof-Mitarbeiter nicht 
außer Acht lassen bzw. hinten anstellen. 
Nach einem Besuch im Wirtschaftshof 

freue ich mich für die Mitarbeiter des 
Bauhofes, dass laut Aussage des 
Amtsleiters rasch Maß-
nahmen zur Verbesserung 
der Aufenthalts- und 
Arbeitssituation umge-
setzt werden.

Denn vieles sollte vor der 
kalten Zeit bereits erledigt 
sein: Die Verbesserung der 
WC- und Duschsituation, Kleider- 
und Stiefeltrockenanlagen, trockene 
und warme Lagerräume für Akkus und 

wichtige Gerätschaften, Kleiderspinde 
für Arbeits- und Freizeitkleidung 

in einem warmen Bereich, 
Errichtung eines Wind-

fanges für den Eingang 
in das Büro des Wasser-
meisters und vieles mehr.

Gerne stehe ich für Ihre 
Anfragen zur Verfügung!

Ihr Alfred Ramler
Gemeinderat, 0670/5517880
ramler.alfred@gmail.com

Bürgeranliegen umsetzen!
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Wir veranstalteten wieder im besonderen 
Ambiente des Stiftsmeierhofes unser 
Familienfest für die ganze Familie.

Bei sommerlichen Temperaturen füll-
ten sich rasch die Tische und die be-
schwingten Klänge der Abordnung des 
Musikvereines St. Florian sorgten für 
gemütliche Stimmung. Auch kulina- 
risch war bestens für das Wohl der 
Gäste gesorgt. Unsere kleinen Gäste 
freuten sich über die große Hüpfburg  

und Spielespaß mit den Kinderfreunden. 
Schön, dass auch Landtagsabgeordnete 
Renate Heitz und die SPÖ-Bezirks-
frauenvorsitzende Sabrina Klausberger 
zu Gast waren.

GELEBTE GEMEINSCHAFT
MIT GUTER LAUNE
„Speis und Trank, flotte Musik und Spie-
lespaß für Kids, war das Motto für un-
sere Gäste. Ein herzliches Dankeschön 
an die zahlreichen Gäste und den tat-
kräftigen Einsatz vom Team der SPÖ 
St. Florian.“, freut sich unser Vizebür-
germeister Michael Mollner über die 
gelungene Veranstaltung.

Außerdem bedankt sich das Team der 
SPÖ St. Florian bei dem Hausherrn 
Klaus Sonnleitner, Probst des Chor-
herren Stift St. Florian, der uns diese 
traumhafte Location zur Verfügung 
gestellt hat und an alle Sponsoren für 
die Unterstützung unseres Florianer 
Familienfests & Dämmerschoppen.

Gemütliche Stimmung im Stiftsmeierhof: 
Florianer Familienfest & Dämmerschoppen

Aktiv für

St. Florian!
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Am 8. August 2025 verstarb Dkfm. 
Dr. Leo Windtner.

Ich lernte Leo 1967 in der HAK Rudi-
gierstraße kennen. Natürlich beim 
Fußball. Wir spielten beide in der 
Schulmannschaft der HAK. Er war 
einen Jahrgang hinter mir. Wir hatten 
uns aus den Augen verloren, erst als ich 
nach St. Florian zog, trafen wir uns 
wieder. 1985 wurde Leo Bürgermeister 
und ich zog 1988 als Vorsitzender des 

Sozialauschusses in Gemeinderat und 
Gemeindevorstand ein. Leo und ich 
verstanden uns trotz unterschiedlicher 
Parteizugehörigkeit sehr gut. Uns 
beiden waren die Florianerinnen und 
Florianer wichtig.

Anlässlich der 500 Jahr-Feier Markt 
St. Florian wurde von ihm der „Fond 
für unschuldig in Not geratene Bürger“ 
gegründet und Leo betraute mich mit 
der Leitung desselben mit den Worten 

„Max, das machst Du, das gehört ins 
Sozialreferat.“ Auch sportlich waren 
wir sehr verbunden. Mehrmals eröff-
neten wir beide die Tennissaison und 
spielten auch bei den Florianer Fuß-
ballsenioren der UNION. Sein plötzli-
cher Tod hat mich sehr getroffen und 
Leo wird mir immer in bester Erinne-
rung bleiben.

St. Florian hat einen großen Menschen 
und Ehrenbürger verloren, ich einen 
guten Freund.

Vizebgm. a. D. Max Kemptner

Persönlicher Nachruf
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91. GEBURTSTAG
Gratulation an unseren „Musiker“ Rudi Fürlinger zum 91. 
Geburtstag! Anlässlich seines Ehrentages radelten seine 
Freunde von unserer Ortsgruppe und vom Musikverein mit 
ihm eine Tour.

TAG DER ÄLTEREN GENERATION

Im August unternahmen wir unseren Ausflug mit dem Motto 
„Tag der älteren Generation“. Wir erkundeten die Burg 
Clam. Am Nachmittag wurde uns die Entstehung des 
Aroniahofes erklärt, danach die verschiedenen Säfte am 
Aronia Power Hof verkostet. Als Abschluss war dann Jausen-
zeit am Nadlingerhof angesagt.

MEGAFLEX: LANDESGARTENSCHAU
IN SCHÄRDING

Bei herrlichem Wetter lohnte sich der Besuch der Landes-
gartenschau INN's GRÜN in Schärding. Ein Augenschmaus 
waren die verschiedensten Blumen in allen Farben. Das 
besonders engagierte Team des Siedlevereines Schärding 
gestaltete eine eigene, für Gartenliebhaber attraktive 
Fläche, wo wir schließlich auch auf Kaffee & Kuchen ein-
kehrten.

KAMPTAL – ROSENBURG

Wir fuhren durch das Kamptal hin zum Schloss Rosenburg. 
Hier wurde uns eine interessante Greifvogel-Vorführung 
gezeigt. Den Nachmittag verbrachten wir dann im Straußen-
land Gärtner, wo es hunderte Straußen in allen Größen zu 
bestaunen gab! Unsere Reisegruppe war begeistert von 
diesen vielen schönen und interessanten Eindrücken.

FAHRT INS BLAUE

Schon traditionell freuen wir uns auf diese Fahrt, denn das 
Ziel darf bei einem Gewinnspiel erraten werden. Kaffee & 
Mehlspeise oder kleine Jause sind auch immer als „Zuckerl“ 
für unsere Mitglieder bei diesem Ausflug im Programm 
dabei.

SPORTLICH AKTIV
Seit September finden wieder unser „Frauenturnen“ und 
Kegeln statt.

Ich freue mich auf Ihre Fragen und wünsche eine gute Zeit!
Max Kemptner (0676/5265007)
Vorsitzender

Gemeinsam statt einsam!
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Sommertheater ist ja meistens Komödie, 
auch wegen der sonnigen Jahreszeit 
und der guten Stimmung. Eine 
der Produktionen, in der 
ich heuer mitgespielt 
habe, war das Stück 
„Lysistrata“ in der 
Burgruine Reichenau. 
Der griechische Dra-
matiker Aristophanes 
war schon vierhundert 
Jahre vor Christi Geburt 
schockiert von den Ereignissen 
des jahrelangen Krieges zwischen den 
Mächten Athen und Sparta. Er hat 
diese aber nicht in einer Tragödie sondern 
in einer Komödie verarbeitet. Darin 
spielen die Frauen die wichtigsten Rollen. 
Die kluge Lysistrata kann sie dazu an-
leiten, sich ihren Männern so lange zu 

verweigern, bis sie Frieden geschlossen 
haben. Das ruft verzweifelte aber auch 

lustige Reaktionen hervor. Am Ende 
siegen die Frauen mit ihren 

„Waffen“ und retten damit 
auch die älteste Demokra-
tie der Welt. 

Über die Kriege unserer 
Gegenwart lassen sich 

keine Späße machen. Aber 
es sind auch heute gerade die 

Frauen, die den Krieg verabscheuen, 
weil gerade sie schrecklich darunter 
leiden. Schon im Jahr 1889 war es eine 
Frau, die österreichische Friedens- 
nobelpreisträgerin  Bertha von Suttner, 
die in ihrem Buch „Die Waffen nieder!“ 
die Greuel der damaligen Kriege 
geschildert und gegen ihre Ursachen 

angekämpft hat. Leider ist sie heute 
fast  in Vergessenheit geraten.

Bei uns herrscht Gott sei Dank kein 
Krieg, aber die Grundsätze unserer 
Demokratie geraten von verschie- 
denen Seiten immer mehr in Gefahr. 
Lassen wir uns nicht davon abhalten, 
die Wege einzuhalten, die in unserer 
Verfassung vorgezeichnet sind!

Ich habe mir erlaubt, mir die Möglich-
keiten vorzustellen, die die Frauen der 
Mächtigen heute hätten, wobei das 
alles nicht allzu ernst zu nehmen ist – 
wie bei Aristophanes.

Viel Spaß, euer
Joschi Auer

Wenn es so einfach wäre! – Frieden 
als Frauensache

HIN'GSCHAUT

Anfangen tut’s in Griechenland,
Wo damals, wie vielleicht bekannt,
Ein Krieg getobt hat, ein ganz harter.
Bekämpft hab’n sich Athen und Sparta.
Die Männer haben sich gestritten.
Die Frauen haben viel gelitten.

Eine davon, Lysistrata,
Dachte: Ich wüßt‘ gewiss Rat da.
Tausende Leut‘ geh’n in den Tod
Drum tut eine Versammlung not,
Wo sich die angefress‘nen Frau’n
In einen Streik zu treten trau’n.
Und jede sagt zu ihrem Gatten:
Ich pfeif auf eure Heldentaten
Ihr glaubt’s, ihr braucht’s nur kämpfen, siegen
Und dann an unserm Busen liegen.
Will dich als Partner, brauch kein’n Heros,
Bevor kein Frieden ist, kein Eros!

Die Männer sind vor Wut zersprungen,
Den Frauen ist es dann gelungen.
Denn jedem, ständig krank vor Lust,
Wird nach und nach dann doch bewusst:
Den Menschen muss man Frieden schenken.

Der Unterleib hilft auch beim Denken!
Deshalb herrscht damals schriftgemäß
Dann Ruhe am Peloponnes.
Ich stell mir vor, wenn auch im Traum,
Denn Wirklichkeit wird das wohl kaum,
Dass manche Frauen, wenn sie wollten,
Lysistratas heut werden sollten.

Vladimir Putin seine Pute
Sagt: Ich verzicht auf deine Rute.
Seit deiner Trennung von der Ex 
Hast eh nur per Geheimdienst Sex.
Ich rat dir, mach ein’n Friedensgipfel
Sonst bleibt im Winterschlaf dein Zipfel!

Der Netanjahu Benjamin
Blickt traurig auf sein’n Ständer hin,
Denn seine dritte Frau, die Sara,
Macht Tag für Tag ihm immer klarer:
Gibst du nicht Ruh mit deinen Waffen,
Kannst über’n Jordan geh’n zum Schlafen!

In Persien Frau Chamenei
Is auch bei diesem Streik dabei. 
Im Ehebett in Teheran

Lasst’s ihn längst nimmer näher ran.
Sie meint: Bist alt genug zu wissen
Dein Führungsstil is nur beschi(e)ssen!

Frau Xi Jinping sagt ihrem Mann:
Schau nicht so gierig nach Taiwan.
Du willst’s beherrschen, wie man weiß,
Den Menschen dort geht schon der Reis.
Doch machst du Krieg mit Ping Pong Ping,
Kann’s sein, dass dann dein Ding long hing!

Es meint Melania, Donalds Dritte:
Spar dir die  Sexattacken bitte.
Du sagst, du machst ja keine Kriege,
Wenn’s ernst wird, machst du meist die Fliege.
Du hilfst nur and’ren aufzurüsten,
Drum bleib mir fern von Po und Brüsten!

In furchtbar vielen Krisenzonen
Tät sich ein Frauenstreik wohl lohnen.
In Myanmar im Sudan und Jemen,
Die Liste würd‘ kein Ende nehmen.
Noch besser wär’s, es ginge ohne
Die Sperre der Erotikzone!

© joschi auer 2025.

LYSISTRATA HEUTE
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Im Rahmen des Prüfungsausschusses der Gemeinde werden 
bestimmte Ausgaben überprüft und das Ergebnis dem 
Gemeinderat berichtet. Dieses Mal wurden die Anwaltskos-
ten im Zusammenhang mit der Tolmezzostraße überprüft.

Wir haben bereits mehrmals über das Thema Tolmezzostraße 
berichtet. Eine kurze Zusammenfassung: Diese Straße war 
als Privatstraße im Eigentum der jeweiligen Eigentümer der 
Häuser. Das bedeutete auch, dass die Eigentümer/Anwohner 
selbst für die Erhaltung (Winterdienst, etc.) aufkommen muss-
ten. Die Eigentümer eines unbebauten Grundstückes haben 
es verabsäumt, sich beim Verkauf ein Wegerecht zu sichern.

Im Namen der SPÖ Fraktion war das von Anfang an eine 
private Angelegenheit, die nicht die Intervention der 
Gemeinde erforderte.

Die ÖVP-Mehrheit sah dies aber anders und schaltete sich 
als Gemeinde ein. Ziel war es, alle Anteile der Privatstraße 
zu erhalten und so das Wegerecht dem Eigentümer des un-
bebauten Grundstückes zu ermöglichen. Das Ziel wurde 
nicht erreicht, da sich mehrere Anwohner wehrten, ihre 
Anteile der Gemeinde zu “schenken” und so auch die etwaige 
Bebauung des Grundstückes verhindern wollten. 

Das Ergebnis ist nun: Die Gemeinde darf zu 70% die Kosten 
zur Erhaltung der Tolmezzostraße tragen, kann sie aber nicht 
ins öffentliche Gut überführen. Das Wegerecht haben sich 
die Eigentümer mittlerweile selbst geklärt.

Für die SPÖ-Fraktion war es seit Beginn an nicht nachvoll-

ziehbar, wie mit den Bewohnerinnen und Bewohnern umge-
gangen worden ist. Die Gemeinde musste rund 15.000 € 
Anwaltskosten im Zeitraum September 2023 bis Dezember 
2024 aufwenden – alles andere als ein Vorteil. Zukünftig 
wird uns die Tolmezzostraße finanziell noch mehr beschäfti-
gen, auch wegen dem fehlenden Hochwasserschutz.

Umgang mit Budgetmittel: Die Ausgaben 
rund um die Tolmezzostraße

SPÖ-Forderung endlich erreicht: Fläche 
für ein hundefreundliches Miteinander
Der Baufortschritt bei der Hundefrei-
fläche ist bereits sichtbar (siehe Foto 
rechts).

„Für Hunde ist es wichtig, einen Platz 
zu schaffen, wo sie mit Artgenossen 
spielen und herumtollen können,“ 
freut sich unsere Gemeinderätin Anna 
Fritzl über das fortschreitende Projekt.
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Die Reisegruppe vom ARBÖ und den 
Naturfreunden St. Florian-Hofkirchen 
erlebte eine schöne Zeit beim ab-
wechslungsreichen Programm. Zu den 
Highlights der Reise zählten die 
Teichalm und die Apfelstraße-Rund-
fahrt sowie leckere Verkostungen, die 
Besuche bei der Zotter Schokoladen-
erlebniswelt und Vulcano Schinken-

welt. Am letzten Reisetag erfreute uns 
die Südsteirische Weinstraße mit dem 
Besuch des Weinlesefestes in Gamlitz.
Angenehmes Wetter, gemütliche 
Stunden und gutes Essen, sowie viele 
Sehenswürdigkeiten rundeten die 
schöne „Auszeit“ in der Steiermark ab. 
Eine gelungene Reise erfreute unsere 
Gruppe.

Herrliche Tage in der Steiermark 
- mit guter Laune unterwegs!
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Herbst- & Winteraktivitäten 2025/26
Liebe Naturfreunde!
Die Herbst- und Winterzeit steht vor 
der Tür. Auch in der kühleren Jahres-
zeit ist bei den Naturfreunden wieder 
viel los. Kraft tanken bei der Skigym-
nastik oder ausdauernde Wanderungen 
sind die beste Vorbereitung auf eine 
verletzungsfreie Wintersaison.

WINTERSPORT-TAUSCHBASAR
Gut erhaltene Wintersportgeräte für 
Kinder und Erwachsene gesucht (Ski, 
Skischuhe, Stöcke, Snowboards, Eis-
laufschuhe, Eisstöcke, Schlitten, Winter-
sportbekleidung u.v.m.). Gerade für 
Kinderausrüstung ist das die ideale 
Einkaufsmöglichkeit vor Weihnachten!

Wann?
•	 13.11. 16-19 Uhr (Annahme)
•	 14.11. 16-19 Uhr (Verkauf)
•	 15.11. 9-12 Uhr (Verkauf & Abholung)

Wo? Pfarrsaal – Stift St. Florian

Ablauf:
•	 Sie bringen uns Ihre gebrauchten 

Wintersportartikel
•	 Sie bestimmen den Verkaufspreis
•	 Manipulationsgebühr € 0,50/Artikel
•	 Bitte keine veralteten oder defekten 

Artikel!
•	 Bitte holen Sie Verkaufserlös oder 

Waren spätestens Samstag 12 Uhr ab.
•	 Nicht abgeholte Artikel oder Erlöse 

gehen an den Veranstalter.

WINTER-HIGHLIGHTS
& TERMINE
•	 Schifahrt Schladming/Planai
	 06.–08.12.2025
•	 Jugendschitag Schladming/Planai
	 20.12.2025
•	 Kinderschikurs Hinterstoder/Höss
	 10.–11.01.2026

•	 3-Tage Tiefschnee-/Geländefahren
    in Kaprun/Kitzsteinhorn
	 20.–22.03.2026
•	 Florianer Schitag Wagrain Mayrdörfl
	 07.03.2026
Info & Anmeldung:
Raimund Ganglbauer, 0677/64799608
r.ganglbauer@outlook.at

Berg frei!
Ihr Alfred Ramler
Vorsitzender der Naturfreunde
St. Florian-Hofkirchen

Auskünfte, Informationen und Pro-
gramme: telefonisch ab 18 Uhr unter 
0670 55 17 880 oder online unter
st-florian-hofkirchen.naturfreunde.at

Das war die Herbstwanderung mit unseren 
Kinderbetreuern Thomas und Elke!
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WIR FREUEN UNS, FÜR SIE  DA ZU SEIN!WIR FREUEN UNS, FÜR SIE  DA ZU SEIN!
Haben Sie Anliegen oder Anregungen, wie wir St. Florian noch lebenswerter 
gestalten können? Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme per E-Mail an 
michael.mollner93@gmail.com oder telefonisch unter 0660 / 47 25 883.

Ihre Anliegen sind uns wichtig!
Wir setzen uns für Sie ein.

Ihr Vizebürgermeister Michael Mollner

www.michael-mollner.at
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Nachbarschaftsfest Griftenstraße: Vizebgm. Mollner 
lieferte die Bierspende mit der "roten" Scheibtruhe an!

Gute Stimmung beim Tag der Seniorinnen und Senioren Herbstübung der Feuerwehren

St. Florian – ein Ort mit gelebter Tradition!

Schöne Dankfeier und Gottesdienst 
anlässlich ZBP 50 Jahre Kapelle


